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Maßnahmen HG-11.129:
Hinweis aus 1. Workshop:
Sumpf nicht entwässern.

Maßnahmen S-01.68:
Hinweis aus 1. Workshop:
Weg wurde vor 2009 saniert.

Ökologie-Zentrum Aachen e.V., BUND Aachen-Kreis,
Wurmtal AG:
Weg verläuft auf einem Damm, der verhindert, dass
der angrenzende Bruchwald infolge des zu tief
liegenden Bachbetts trocken fällt.

Maßnahmen HG-01.19:
Hinweis aus 1. Workshop:
Feuchtgebiet ist zu erhalten.

Maßnahmen HA-04.64:
Hinweis aus 1. Workshop:
Altlasten vorhanden.

Maßnahme VN-01.463:
Hinweis aus 1. Workshop:
Nur auf linker Uferseite

Maßnahme VN-01.454:
Hinweis aus 1. Workshop:
Weg und Einleitung eines RRB

Maßnahme HG-01.59:
Hinweis aus 1. Workshop:
Freizeitnutzung beachten.

Maßnahme HG-07.105:
Hinweis aus 1. Workshop:
wegen Bahndamm (links) und
Bebauung, nicht machbar.

Maßnahme HG-11.45:
Hinweis aus 1. Workshop:
Vorkommen von
Uferschwalbe und Eisvogel.

Maßnahmen D-06.15:
Hinweis aus 1. Workshop:
HW-Schutz berücksichtigen.

Maßnahmen HA-04.65:
Hinweis aus 1. Workshop:
Feuchtgebiet erhalten.

Maßnahme S-10.51:
Hinweis aus 1. Workshop:
Bauwerksreste rückbauen.

Maßnahmen HG-02.12:
Hinweis aus 1. Workshop:
Totholz nur belassen.

Maßnahmen S-01.45:
Hinweis aus 1. Workshop:
Weg bereits aufgeständert

Hinweis aus 1. Workshop:
Vorhandenes Regenüberlaufbecken.

Ökologie-Zentrum Aachen e.V.,BUND Aachen-Kreis,Wurmtal AG:
Belastungen durch die an der Stat 0+000 bis 7+000 liegenden
Fischteiche prüfen.

Ökologie-Zentrum Aachen e.V., BUND Aachen-Kreis, Wurmtal AG:
Im Bereich der Stat 1+700 bis 3+100 würde eine Sohlanhebung
und das Entfernen der Aufschüttung (rechts) die Primäraue
reaktivieren und angrenzende Feuchtgebiete besser vernässen.
Zudem wäre die Entwicklung naturnaher Auwälder wünschenswert.

Maßnahme HG-13.10
Ökologie-Zentrum Aachen e.V., BUND Aachen-Kreis, Wurmtal AG:
Durch die Dynamik der Wurm hat sich seit vielen Jahrzehnten ein
naturliches Geschiebegleichgewicht ergeben. Maßnahme ist nicht
erforderlich und führt dort zu keiner Verbesserung.

Maßnahme HG-13.11
Ökologie-Zentrum Aachen e.V., BUND
Aachen-Kreis, Wurmtal AG:
Durch die Dynamik der Wurm hat sich
seit vielen Jahrzehnten ein natürliches
Geschiebegleichgewicht ergeben.
Maßnahme ist nicht erforderlich und
führt dort zu keiner Verbesserung.

Maßnahme D-06.238
Ökologie-Zentrum Aachen e.V., BUND Aachen-Kreis, Wurmtal AG:
Maßnahme befindet sich in einem NSG/FFH Gebiet. Umbauten
sollten bei nicht nachgewiesener Notwendigkeit überdacht werden.

Maßnahme D-04.790
Ökologie-Zentrum Aachen e.V., BUND Aachen-Kreis, Wurmtal AG:
Maßnahme befindet sich in einem NSG/FFH Gebiet. Umbauten
sollten bei nicht nachgewiesener Notwendigkeit überdacht werden. Maßnahme S10.3

Ökologie-Zentrum Aachen e.V.,
BUND Aachen-Kreis, Wurmtal AG:
Nicht störende Reste des alten
Entnahmewehres der Alten Mühle;
Denkmalschutz.

Maßnahme VN-03.31
Ökologie-Zentrum Aachen e.V.,
BUND Aachen-Kreis, Wurmtal AG:
Die Gehölze/Pappeln werden im
Laufe der Zeit eingehen, vorher
interessantes Alt/Totholz.

Maßnahme HG-07.55 und HG-07.56
Ökologie-Zentrum Aachen e.V., BUND Aachen-
Kreis, Wurmtal AG:
Eisvogelbrutplatz;FFH/NSG Belange beachten.

StädteRegion Aachen
Hinweis auf oberflächennahen
Bergbau im Umfeld der Wurm.

Stadt Alsdorf - Eigenbetrieb Technische Dienste:
eventueller Bau einer Bodenfilteranlage (nach BWK M3/M7)
im Bereich von Stat 2+600 bis 3+000
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Maßnahme aus LIFE+ -Projekt

Legende

Stauanlagen

Hochwasserrückhaltebeckenà

Sedimentationsbecken��é

Talsperreú

Passierbarkeit Querbauwerke

Kein Hindernis (A)

Passierbar (B)

Eingeschränkt passierbar (C)

Stark eingeschränkt passierbar (D)

Nicht passierbar (E)

Keine Daten (X)

�)

�)

�)

�)

�)

�)

Gewässerstrukturgüte

vollständig verändert

sehr stark verändert

stark verändert

deutlich verändert

mäßig verändert

gering verändert

unverändert

Rückstaubereich

Sohle

Umfeld

Ufer

Fließrichtung

Flächennutzung

Ackerland

Grünland

Wald

Siedlung

Gewässer

Sonstiges

Funktionselemente

Neu zu planender Trittstein

Neu zu planender potentieller
Strahlursprung

Vorhandener Trittstein

Vorhandener potentieller
Strahlursprung

Zone I, festgesetzt

Zone II, festgesetzt

Zone I, geplant

Zone II, geplant

Trinkwasserschutzgebiete

Hinweise aus 1. Workshop

Ver-/ Entsorgungsleitung

Neutrassierung des Gewässerlaufs

Geplante Straßentrasse

Gewässerentwicklungs-/ Ausgleichs-/
Retentionsfläche

Sonstige Fläche

Gewässerverlauf angepasst

Grenze Nationalpark Eifel

#*

Schutzkategorien

Naturschutzgebiet

FFH - Gebiet

§ 62-Biotop, Fläche

§ 62-Biotop, Linie

§ 62-Biotop, Punkt

Maßnahmen

Punktmaßnahme

Linienmaßnahme

Maßnahmenfallgruppe

D=Durchgängigkeit, HG=Hydromorphologie Gerinne,
HA=Hydromorphologie Aue, VN=Vegetation/Nutzung

Einzelmaßnahme

Maßnahme umgesetzt

Maßnahme machbar

Machbarkeit prüfen

Maßnahme nicht machbar

Sonstiges

Einzugsgebiet Rur

Oberflächenwasser-
körpergrenze 

Gemeindegrenze

Stationierung 3b (500 m)!.

Stationierung 3b (100 m)!(

Gewässer >10 km² EZG

Gewässer <10 km² EZG

Fläche in öffentlicher Hand (gewässernah)

Altlasten/ Altlastenverdachtsfläche
(gewässernah)


